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Vielen Dank für den Kauf unseres #*)(-Kochfeldes. Die Sicherheitshinweise
und Empfehlungen in dieser Anleitung dienen Ihrer eigenen Sicherheit und der
Sicherheit anderer Personen. Hier erfahren Sie auch, wie Sie die Funktionen
Ihres neuen Gerätes optimal nutzen können.

Bitte bewahren Sie diese Anleitung an einem sicheren Ort auf. Eventuell möchten
Sie zukünftig darin nachschlagen - zum Beispiel, wenn Fragen während des
Betriebes aufkommen oder sich andere Personen mit der Bedienung des Gerätes
vertraut machen möchten.

Das Gerät darf nur für seinen bestimmungsgemäßen Einsatzzweck genutzt
werden: Zur Zubereitung von Lebensmitteln im Haushalt. Jede andere Art des
Einsatzes muss als nicht bestimmungsgemäß und als gefährlich betrachtet
werden.

Der Hersteller haftet keinesfalls bei Schäden, die durch den
unsachgemäßen oder falschen Einsatz des Gerätes entstehen.



Lesen Sie die Anleitung aufmerksam durch, bevor Sie das Gerät installieren
und benutzen. Vergewissern Sie sich nach dem Auspacken, dass nichts
beschädigt ist. Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an Ihren Händler oder
an einen qualifizierten Techniker. Entfernen Sie sämtliches
Verpackungsmaterial, lassen Sie das Verpackungsmaterial (Kunststoffbeutel,
Bänder und ähnliche Dinge) nicht in Kinderhände geraten; diese Dinge
können schwere Verletzungen verursachen. Das Verpackungsmaterial ist
recyclingfähig. Die Installation des Gerätes und der Anschluss der elektrischen
Verbindungen sollte gemäß gültiger örtlicher Richtlinien und gemäß der
Anweisung des Herstellers durch einen qualifizierten Techniker erfolgen.
Versuchen Sie nicht, technische Merkmale des Gerätes zu modifizieren -
dies kann zu Gefahren führen.

Hinweis: Das Aussehen Ihres Kochfeldes kann wegen Änderungen der
Produktion etwas von den Abbildungen abweichen.

1 Übersicht über das Gerät

Vor der ersten Inbetriebnahme

Bedienknöpfe

Kochfeldrahmen

Einzelkochzone



2 Sicherheitshinweise
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¹ Überzeugen Sie sich vor der Installation, dass örtliche Stromversorgung und

Einstellung des Gerätes aufeinander abgestimmt sind.

¹ Gültige Gesetze, Vorschriften, Direktiven und Richtlinien des Landes, in dem

das Gerät genutzt wird, müssen eingehalten werden (z. B.

Sicherheitsbestimmungen, sachgerechte Entsorgung, etc.).

Einbaukochfeld platzieren

Entfernen Sie zunächst sämtliches Verpackungsmaterial vom Gerät und von

seinen Zubehörteilen, überzeugen Sie sich davon, dass das Kochfeld nicht

beschädigt ist. Falls Sie eine Beschädigung vermuten, benutzen Sie das Gerät

nicht, sondern setzen sich gleich mit dem Händler in Verbindung, bei dem Sie

das Gerät gekauft haben.

¹ Ihr Einbaukochfeld wird in den Ausschnitt einer Arbeitsplatte eingesetzt. Die

elektrische Verbindung mit dem Stromnetz wird über einen speziellen Verteiler

unterhalb der Arbeitsplatte hergestellt.

Installation3

Der elektrische Anschluss dieses Kochfeldes sollte von einer
autorisierten Fachkraft oder einem qualifizierten Elektriker ausgeführt
werden; dabei sind die Anweisungen in dieser Anleitung sowie
zutreffende Richtlinien zu beachten.



¹ Beim Ausschneiden der Aussparung orientieren Sie sich bitte an den in der
nachstehenden Abbildung angegebenen Abmessungen.

¹ Verlegen Sie das einseitig klebende Dichtungsband um die gesamte äußere
Unterseitenkante des Kochfeldes. Dehnen Sie das Band nicht.

¹ Schrauben Sie die 4 Arbeitsplattenklemmen an die Seitenflächen des Produktes.

¹ Nachdem Sie das Kochfeld richtig über der Öffnung ausgerichtet haben, drücken
Sie es kräftig nach unten, bis die Klemmen richtig greifen.

Arbeitsplattenklemme

Nachbarschaftswände

Brennbar



¹ Bevor Sie mit dem elektrischen Anschluss beginnen, überzeugen Sie sich
zunächst davon, dass Stromversorgung und Steckdose für den maximalen
Leistungsbedarf des Kochfeldes ausgelegt sind.

¹ Die elektrische Installation im Haus sowie der Netzstecker müssen geerdet sein
und den Vorschriften zur elektrischen Sicherheit entsprechen.

¹ Falls kein separater Stromkreis mit eigener Sicherung für das Kochfeld vorhanden
sein sollte, müssen diese Dinge von einem qualifizierten Elektriker eingerichtet
werden, bevor das Kochfeld angeschlossen wird.

¹ Ein mit einer Sicherung abgesicherter Schalter muss auch nach der Installation
des Kochfeldes frei zugänglich bleiben.

¹ Verwenden Sie keinerlei Adapter, Mehrfachsteckdosen und/oder
Verlängerungskabel.

¹ Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der folgenden Direktiven der europäischen
Gemeinschaft:

1. Glaskeramik-Kochfeld EEC/73/23 und 93/68, EEC/89/336 hinsichtlich
Funkstörungen,

2. EEC/89/109 hinsichtlich Kontakt mit Lebensmitteln.

¹ Ein 20 A-Unterbrecher mit einer Kontaktöffnung von mindestens 3 mm und
verzögerter Auslösung muss in den Versorgungskreis eingeschliffen werden.

Das Netzkabel muss dem Typ H05VV-F, 3 x 1,5 mm² bei
Einphasenstromversorgung gemäß 60227 IEC 53 entsprechen. Ein
Anschlussdiagramm finden Sie am unteren Teil des Gerätes.

Elektrischer Anschluss Ihres Kochfeldes4



¹ Achten Sie bei der Installation darauf, ausschließlich ausreichend isolierte Kabel
zu verwenden. Durch unsachgemäß ausgeführte Verbindungen kann Ihr Gerät
beschädigt werden. Solche Schäden werden nicht durch die Garantie abgedeckt.

¹ Sämtliche Reparaturen müssen durch autorisierte Fachkräfte oder einen
qualifizierten Elektriker ausgeführt werden.

¹ Ziehen Sie grundsätzlich den Netzstecker, bevor Wartungsarbeiten ausgeführt
werden. Beim Wiederanschluss halten Sie sich bitte an die Anschlussdiagramme.



Wenn der Strom nach einem Stromausfall
wiederkehrt, blinkt die Restwärmeanzeige,
wenn vor dem Stromausfall eine Restwärme
von mehr als 60 °C vorhanden war. Die
Anzeige blinkt, bis eine bestimmte Zeit
abgelaufen ist oder die Kochstelle
eingeschaltet wurde.

Das Gerät wird über Bedienknöpfe gesteuert, eventuell vorhandene Restwärme
wird über eine Restwärmeanzeige in der Glaskeramik signalisiert.

Betrieb5

Ihr Kochgerät kann mit 6 Heizstufen
arbeiten.

1 Warmhalten
2-3 Aufwärmen bei geringer Hitze
4-5-6 Kochen und Braten

Restwärmeanzeige
Wenn das Kochfeld nach dem Einsatz
abgeschaltet wird, bleibt die Glaskeramik noch
einige Zeit heiß - dieser Effekt wird Restwärme
genannt. Das Gerät kann die Restwärme der
Glaskeramik grob abschätzen. Falls die
geschätzte Temperatur 60 °C überschreitet,
wird dies durch die jeweilige
Restwärmeanzeigeleuchte signalisiert. Die
Restwärme wird signalisiert, solange die
geschätzte Kochstellentemperatur mehr als 60
°C beträgt.



Vor dem Reinigen vergewissern Sie sich, dass das Kochfeld abgeschaltet ist.
Entfernen Sie übergelaufene Lebensmittel und andere Verkrustungen. Staub und
Lebensmittelreste entfernen Sie mit einem feuchten Tuch. Wenn Sie Reinigungsmittel
verwenden, überzeugen Sie sich davon, dass diese keine scheuernden Bestandteile enthalten.
Benutzen Sie keinerlei Scheuerreiniger, da diese die Glaskeramik Ihres Kochfeldes beschädigen
können. Sämtliche Reinigungsmittelreste müssen mit einem feuchten Tuch entfernt werden.
Staub, Fett und übergelaufene flüssige Bestandteile von Lebensmitteln müssen so schnell
wie möglich entfernt werden. Wenn solche Verunreinigungen antrocknen, lassen sie sich
erheblich schwieriger entfernen. Dies gilt insbesondere für Zucker, Sirup und ähnliche stark
zuckerhaltige Lebensmittel, die irreparable Beschädigungen der Oberfläche verursachen
können, wenn sie sich einbrennen. Falls solche Produkte auf der Glaskeramik schmelzen,
sollten diese sofort (solange die Glaskeramik noch heiß ist) mit einem Schaber entfernt
werden, damit es nicht zu irreparablen Beschädigungen der Oberfläche kommt. Einen
passenden Schaber erhalten Sie im Geschäft, in dem Sie das Kochfeld erworben haben.
Legen Sie keine Gegenstände, die schmelzen können, auf das Kochfeld: Zum Beispiel
Kunststoff, Alufolie, Zucker und stark zuckerhaltige Lebensmittel. Berühren Sie die Glaskeramik
nicht mit Messern oder anderen scharfen oder spitzen Gegenständen; dies kann zu
Beschädigungen der glaskeramischen Oberfläche führen. Benutzen Sie keine Stahlwolle
oder Scheuerschwämme - solche Hilfsmittel können zu permanenten Kratzern führen.

RICHTIG FALSCH FALSCH FALSCH

Reinigung und Pfleg6

Die Bedienknöpfe können zum Reinigen abgenommen werden; geben Sie aber gut acht,
dabei nichts zu beschädigen. Benutzen Sie keine Dampfreiniger - die Feuchtigkeit kann in
das Gerät eindringen; in diesem Fall erlischt die Garantie.

Kochgeschirr mit unebenem Boden (oder mit Rückständen am Boden) sollte nicht
benutzt werden, da dies die Glaskeramik verkratzen kann. Der Boden des
Kochgeschirrs sollte so dick und flach wie nur möglich sein. Bevor Sie Kochgeschirr
benutzen, überzeugen Sie sich davon, dass der Boden sauber und trocken ist.

Stellen Sie das Kochgeschirr grundsätzlich zuerst auf die Kochstelle auf, bevor Sie
sie einschalten. Setzen Sie wenn möglich immer einen Deckel auf. Der Boden des
Kochgeschirrs darf nicht kleiner oder größer als die jeweilige Kochzone sein; bitte
beachten Sie die nachstehende Abbildung.

Bevor Sie das Kochfeld reinigen, trennen Sie zuvor grundsätzlich die Stromversorgung.
Anschließend vergewissern Sie sich, dass keine Restwärme mehr vorhanden ist.
Glaskeramik ist überaus unempfindlich gegenüber hohen Temperaturen und
Überhitzung. Falls noch Restwärme vorhanden sein sollte, leuchtet die
Restwärmeanzeige der entsprechenden Kochstelle. Lassen Sie das Gerät abkühlen,
damit es nicht zu Verbrennungen kommt.

GLASKERAMISCHES KOCHFELD REINIGEN

Bedienknöpfe
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OPERATING AND INSTALLATION INSTRUCTIONS

30 cm BUILT-IN VITROCERAMIC HOB

fo
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DESCRIPTION OF THE HOB

8RN_ 7b`a\ZR_%

>a V` VZ]\_aN[a aUNa f\b `U\bYQ _RNQ aUV` ZN[bNY S\_ OR`a ]R_S\_ZN[PR N[Q
a\ ReaR[Q aUR YVSR \S f\b_ N]]YVN[PR' IR _RP\ZZR[Q f\b a\ XRR] aUV` ZN[bNY
S\_ Sbab_R _RSR_R[PR'

K\b_ [Rd U\O V` TbN_N[aRRQ N[Q dVYY TVcR YN`aV[T `R_cVPR' FUV` TbN_N[aRR
V` \[Yf N]]YVPNOYR VS aUR N]]YVN[PR UN` ORR[ V[`aNYYRQ N[Q \]R_NaRQ V[
NPP\_QN[PR dVaU aUR \]R_NaV[T N[Q V[`aNYYNaV\[ V[`a_bPaV\[` QRaNVYRQ V[ aUV`
ZN[bNY'

B\aR3 5]]RN_N[PR \S f\b_ U\O ZNfOR QVSSR_R[a aUN[ aUR Z\QRY `U\d[ NO\cR
QbR a\ Va` P\[SVTb_NaV\['

VITROCERAMIC
SURFACE

KNOB CONTROL
PANEL

SINGLE ZONE
HEATER

HOB
FRAME



SAFETY INSTRUCTIONS

@403!B74A4!8=AB@C2B8>=A!20@45C;;G!0=3!2><?;4B4;G!145>@4!CA8=6!G>C@!
0??;80=24%!0=3!944?!8B!8=!0!2>=D4=84=B!?;024!5>@!@454@4=24!E74=!=424AA0@G'

B78A!<0=C0;!8A!?@4?0@43!5>@!<>@4!B70=!>=4!<>34;!8=!2><<>='!G>C@!0??;80=24!
<0G!=>B!70D4!A><4!>5!B74!540BC@4A!B70B!0@4!4F?;08=43!8=!B78A!<0=C0;'!?0G!

0BB4=B8>=!B>!B74!4F?@4AA8>=A!B70B!70D4!586C@4A%!E78;4!G>C!0@4!@4038=6!B74!
>?4@0B8=6!<0=C0;'

)=C=E9A!29>=GI!69EC@C?F

&!BOPY!HVVRPHTJL!JHT!IL![YLK!I_!JOPRKXLT!HNLK!
MXUS!-!_LHXY!HTK!HIU\L!HTK!VLXYUTY!]PZO!
XLK[JLK!VO_YPJHR%!YLTYUX_!UX!SLTZHR!JHVHIPRPZPLY!
UX!RHJQ!UM!L^VLXPLTJL!HTK!QTU]RLKNL!PM!ZOL_!
OH\L!ILLT!NP\LT!Y[VLX\PYPUT!UX!PTYZX[JZPUT!
JUTJLXTPTN![YL!UM!ZOL!HVVRPHTJL!PT!H!YHML!]H_!
HTK![TKLXYZHTK!ZOL!OH`HXKY!PT\UR\LK'!2OPRKXLT!
YOHRR!TUZ!VRH_!]PZO!ZOL!HVVRPHTJL'!2RLHTPTN!HTK!
[YLX!SHPTZLTHTJL!YOHRR!TUZ!IL!SHKL!I_!JOPRKXLT!
]PZOU[Z!Y[VLX\PYPUT'!!
&!E0@=8=6.!BOL!HVVRPHTJL!HTK!PZY!HJJLYYPIRL!
VHXZY!ILJUSL!OUZ!K[XPTN![YL'!2HXL!YOU[RK!IL!
ZHQLT!ZU!H\UPK!ZU[JOPTN!OLHZPTN!LRLSLTZY'!
2OPRKXLT!RLYY!ZOHT!-!_LHXY!UM!HNL!YOHRR!IL!QLVZ!
H]H_![TRLYY!JUTZPT[U[YR_!Y[VLX\PYLK'!
&!E0@=8=6.!CTHZZLTKLK!JUUQPTN!UT!H!OUI!]PZO!
MHZ!UX!UPR!JHT!IL!KHTNLXU[Y!HTK!SH_!XLY[RZ!PT!
MPXL'!=4D4@!ZX_!ZU!L^ZPTN[PYO!H!MPXL!]PZO!]HZLX%!
I[Z!Y]PZJO!UMM!ZOL!HVVRPHTJL!HTK!ZOLT!JU\LX!
MRHSL!L'N'!]PZO!H!RPK!UX!H!MPXL!IRHTQLZ'!!!
&!E0@=8=6.!3HTNLX!UM!MPXL.!KU!TUZ!YZUXL!PZLSY!
UT!ZOL!JUUQPTN!Y[XMHJLY'!



-+

& E0@=8=6.!8M!ZOL!Y[XMHJL!PY!JXHJQLK%!Y]PZJO!UMM
ZOL!HVVRPHTJL!ZU!H\UPK!ZOL!VUYYPIPRPZ_!UM!LRLJZXPJ!
YOUJQ'!
& 5UX!OUIY!PTJUXVUXHZPTN!H!RPK%!HT_!YVPRRHNL
YOU[RK!IL!XLSU\LK!MXUS!ZOL!RPK!ILMUXL!UVLTPTN'
0TK!HRYU!ZOL!OUI!Y[XMHJL!YOU[RK!IL!HRRU]LK!ZU
JUUR!ILMUXL!JRUYPTN!ZOL!RPK'
& BOL!HVVRPHTJL!PY!TUZ!PTZLTKLK!ZU!IL!UVLXHZLK
I_!SLHTY!UM!HT!L^ZLXTHR!ZPSLX!UX!YLVHXHZL
XLSUZL&JUTZXUR!Y_YZLS'
& 3U!TUZ![YL!OHXYO!HIXHYP\L!JRLHTLXY!UX!YOHXV
SLZHR!YJXHVLXY!ZU!JRLHT!ZOL!U\LT!KUUX!NRHYY!HTK
UZOLX!Y[XMHJL!YPTJL!ZOL_!JHT!YJXHZJO!ZOL!Y[XMHJL%
]OPJO!SH_!XLY[RZ!PT!YOHZZLXPTN!UM!ZOL!NRHYY!UX
KHSHNL!ZU!ZOL!Y[XMHJL'
& 3U!TUZ![YL!YZLHS!JRLHTLXY!MUX!JRLHTPTN!ZOL
HVVRPHTJL'
& GU[X!HVVRPHTJL!PY!VXUK[JLK!PT!HJJUXKHTJL!]PZO!!HRR!HVVRPJHIRL!RUJHR!HTK!PTZLXTHZPUTHR!YZHTKHXKY!HTK
XLN[RHZPUTY'
& <HPTZLTHTJL!HTK!XLVHPX!]UXQ!S[YZ!IL!SHKL!UTR_!I_!H[ZOUXP̀ LK!YLX\PJL!ZLJOTPJPHTY'!8TYZHRRHZPUT!HTK
XLVHPX!]UXQ!ZOHZ!PY!JHXXPLK!U[Z!I_![TH[ZOUXP`LK!ZLJOTPJPHTY!SH_!LTKHTNLX!_U['!8Z!PY!KHTNLXU[Y!ZU!HRZLX!UX
SUKPM_!ZOL!YVLJPMPJHZPUTY!UM!ZOL!HVVRPHTJL!PT!HT_!]H_'
& ?XPUX!ZU!PTYZHRRHZPUT%!LTY[XL!ZOHZ!ZOL!RUJHR!KPYZXPI[ZPUT!JUTKPZPUTY!#THZ[XL!UM!ZOL!NHY!HTK!NHY!VXLYY[XL!UX
LRLJZXPJPZ_!\URZHNL!HTK!MXLW[LTJ_$!HTK!ZOL!XLW[PXLSLTZY!UM!ZOL!HVVRPHTJL!HXL!JUSVHZPIRL'!BOL
XLW[PXLSLTZY!MUX!ZOPY!HVVRPHTJL!HXL!YZHZLK!UT!ZOL!RHILR'
& 20CB8>=.!BOPY!HVVRPHTJL!PY!KLYPNTLK!UTR_!MUX!JUUQPTN!MUUK!HTK!PY!PTZLTKLK!MUX!PTKUUX!KUSLYZPJ
OU[YLOURK![YL!UTR_!HTK!YOU[RK!TUZ!IL![YLK!MUX!HT_!UZOLX!V[XVUYL!UX!PT!HT_!UZOLX!HVVRPJHZPUT%!Y[JO!HY
MUX!TUT&KUSLYZPJ![YL!UX!PT!H!JUSSLXJPHR!LT\PXUTSLTZ!UX!XUUS!OLHZPTN'
&!0RR!VUYYPIRL!YLJ[XPZ_!SLHY[XLY!OH\L!ILLT!ZHQLT!ZU!LTY[XL!_U[X!YHMLZ_'!APTJL!ZOL!NRHYY!SH_!IXLHQ%!_U[
YOU[RK!IL!JHXLM[R!]OPRL!JRLHTPTN!ZU!H\UPK!YJXHZJOPTN'!0\UPK!OPZZPTN!UX!QTUJQPTN!UT!ZOL!NRHYY!]PZO
HJJLYYUXPLY'
& 4TY[XL!ZOHZ!ZOL!Y[VVR_!JUXK!PY!TUZ!]LKNLK!K[XPTN!ZOL!PTYZHRRHZPUT'!8M!ZOL!Y[VVR_!JUXK!PY!KHSHNLK%!PZ
S[YZ!IL!XLVRHJLK!I_!ZOL!SHT[MHJZ[XLX%!PZY!YLX\PJL!HNLTZ!UX!YPSPRHXR_!W[HRPMPLK!VLXYUTY!PT!UXKLX!ZU!VXL\LTZ
H!OH`HXK'



+CFG9AA9G@DC!69EC@C?F
& 3U!TUZ!UVLXHZL!ZOL!HVVRPHTJL!ILMUXL!PZ!PY!M[RR_!PTYZHRRLK'
& BOL!HVVRPHTJL!S[YZ!IL!PTYZHRRLK!I_!HT!H[ZOUXP`LK!ZLJOTPJPHT!HTK!V[Z!PTZU![YL'!BOL!VXUK[JLX!PY!TUZ
XLYVUTYPIRL!MUX!HT_!KHSHNL!ZOHZ!SPNOZ!IL!JH[YLK!I_!KLMLJZP\L!VRHJLSLTZ!HTK!PTYZHRRHZPUT!I_
[TH[ZOUXP`LK!VLUVRL'
& EOLT!_U[![TVHJQ!ZOL!HVVRPHTJL%!SHQL!Y[XL!ZOHZ!PZ!PY!TUZ!KHSHNLK!K[XPTN!ZXHTYVUXZHZPUT'!8T!JHYL!UM
HT_!KLMLJZ/!KU!TUZ![YL!ZOL!HVVRPHTJL!HTK!JUTZHJZ!H!W[HRPMPLK!YLX\PJL!HNLTZ!PSSLKPHZLR_'!0Y!ZOL
SHZLXPHRY![YLK!MUX!VHJQHNPTN!#T_RUT%!YZHVRLXY%!YZ_XUMUHS'''LZJ$!SH_!JH[YL!OHXSM[R!LMMLJZY!ZU!JOPRKXLT%
ZOL_!YOU[RK!IL!JURRLJZLK!HTK!XLSU\LK!PSSLKPHZLR_'
& ?XUZLJZ!_U[X!HVVRPHTJL!HNHPTYZ!HZSUYVOLXPJ!LMMLJZY'!3U!TUZ!L^VUYL!PZ!ZU!LMMLJZY!Y[JO!HY!Y[T%!XHPT%
YTU]!LZJ'
& BOL!Y[XXU[TKPTN!SHZLXPHRY!UM!ZOL!HVVRPHTJL!#JHIPTLZ$!S[YZ!IL!HIRL!ZU!]PZOYZHTK!H!ZLSVLXHZ[XL!UM!SPT
)((a2'
& FUR aRZ]R_Nab_R \S aUR O\aa\Z `b_SNPR \S aUR U\O ZVTUa _V`R` Qb_V[T aUR \]R_NaV\[' FUR_RS\_R% N O\N_Q

Zb`a OR V[`aNYYRQ b[QR_[RNaU aUR ]_\QbPa'

&HE@C?!HF9?=!!
& 3U!TUZ!V[Z!MRHSSHIRL!UX!JUSI[YZPIRL!SHZLXPHRY%!PT!UX!TLHX!ZOL!HVVRPHTJL!]OLT!PZ!PY!UVLXHZPTN'
& 3U!TUZ!RLH\L!ZOL!JUUQLX!]OPRL!JUUQPTN!]PZO!YURPK!UX!RPW[PK!UPRY'!BOL_!SH_!JHZJO!MPXL!UT!JUTKPZPUT!UM
L^ZXLSL!OLHZPTN'!=L\LX!VU[X!]HZLX!UT!ZU!MRHSLY!ZOHZ!HXL!JH[YLK!I_!UPR'!2U\LX!ZOL!YH[JLVHT!UX!MX_VHT
]PZO!PZY!JU\LX!PT!UXKLX!ZU!JOUQL!ZOL!MRHSL!ZOHZ!OHY!UJJ[XLK!PT!ZOPY!JHYL!HTK!Z[XT!ZOL!JUUQLX!UMM'
&!0R]H_Y!VUYPZPUT!VHTY!U\LX!ZOL!JLTZXL!UM!ZOL!JUUQPTN!`UTL%!HTK!Z[XT!ZOL!OHTKRLY!ZU!H!YHML!VUYPZPUT!YU
ZOL_!JHTTUZ!IL!QTUJQLK!UX!NXHIILK'
& 8M!_U[!]PRR!TUZ![YL!ZOL!HVVRPHTJL!MUX!H!RUTN!ZPSL%!VR[N!PZ!UMM'!9LLV!ZOL!SHPT!JUTZXUR!Y]PZJO!UMM'!0RYU
]OLT!_U[!KU!TUZ![YL!ZOL!HVVRPHTJL%!QLLV!ZOL!NHY!\HR\L!UMM'
& <HQL!Y[XL!ZOL!HVVRPHTJL!JUTZXUR!QTUIY!HXL!HR]H_Y!PT!ZOL!"("!#YZUV$!VUYPZPUT!]OLT!PZ!PY!TUZ![YLK'

&HE@C?!;A=9C@C?!9C<!B9@CG=C9C;=
&!0R]H_Y!Z[XT!ZOL!HVVRPHTJL!UMM!ILMUXL!UVLXHZPUTY!Y[JO!HY!JRLHTPTN!UX!SHPTZLTHTJL'!GU[!JHT!KU!PZ!HMZLX
VR[NNPTN!ZOL!HVVRPHTJL!UMM!UX!Z[XTPTN!ZOL!SHPT!Y]PZJOLY!UMM'
& 3U!TUZ!XLSU\L!ZOL!JUTZXUR!QTUIY!ZU!JRLHT!ZOL!JUTZXUR!VHTLR'

3/!-$+.3$+.!3*'!'((+%+'.%7!$.&!2$('37!/(!7/41!$00,+$.%'"!6'!1'%/--'.&!7/4
$,6$72!42'!!/1+)+.$,!20$1'!0$132!$.&!3/!%$,,!/.,7!/41!$43*/1+8'&!2'15+%'

$)'.32!+.!%$2'!/(!.''&#



¹ 7_RNaR N[ \]R[V[T dVaU aUR QVZR[`V\[` `U\d[ V[ [Rea ]VPab_R'FUR QV`aN[PR
ORadRR[ aUR _RN_ RQTR \S aUR U\O N[Q N[f NQWNPR[a dNYY V` QR]R[Q \[ dNYY
`b_SNPR' ]YRN`R Q\[ka b`R RN`VYf P\ZOb`aVOYR ZNaR_VNY YVXR Pb_aNV[% ]N]R_ Na
[RN_Of U\O'

INSTALLATION

The electrical connection of this hob should be carried out by an
authorised service personal or a qualified electrician, according to the
instructions in this guide and in compliance with the current regulations.

¹ 6RS\_R P\[[RPaV[T f\b_ N]]YVN[PR a\ aUR ZNV[` Na U\ZR% ZNXR `b_R a\
PURPX aUR P\[S\_ZVaf \S c\YaNTR `RaaV[T`% dUVPU N_R `]RPVSVRQ \[ aUR V[S\_ZNaV\[
`aVPXR_ NaaNPURQ a\ aUR N]]YVN[PR N[Q(\_ ]NPXNXV[T% dVaU aUR b`NTR P\[QVaV\[`
NcNVYNOYR'

¹ FUR YNd`% \_QV[N[PR`% QV_RPaVcR` N[Q `aN[QN_Q` V[ S\_PR V[ aUR P\b[a_f \S
b`R N_R a\ OR S\YY\dRQ "`NSRaf _RTbYNaV\[`% ]_\]R_ _RPfPYV[T V[ NPP\_QN[PR
dVaU aUR _RTbYNaV\[`% RaP'#

Locating your built-in hob

5SaR_ _RZ\cV[T aUR ]NPXNTV[T ZNaR_VNY S_\Z aUR N]]YVN[PR N[Q Và NPPR``\_VR`%
R[`b_R aUNa aUR U\O V` [\a QNZNTRQ' >S f\b `b`]RPa N[f QNZNTR% Q\ [\a b`R
aUR N]]YVN[PR N[Q P\[aNPa N[ NbaU\_V`RQ `R_cVPR ]R_`\[NY \_ N ^bNYVSVRQ
RYRPa_VPVN[ VZZRQVNaRYf'

¹ FUV` ObVYa&V[ U\O V` a\ OR V[`R_aRQ V[a\ N Pba \ba \S N d\_Xa\]'



0

¹ 5]]Yf aUR \[R&`VQRQ `RYS&NQUR`VcR `RNYV[T aN]R `b]]YVRQ NYY aUR dNf _\b[Q
aUR Y\dR_ RQTR \S aUR P\\XV[T `b_SNPR NY\[T aUR \baR_ RQTR \S aUR TYN``
PR_NZVP ]N[RY' 8\ [\a `a_RaPU Va'

¹ EP_Rd aUR - d\_Xa\] Z\b[aV[T O_NPXRa` \[ aUR `VQR dNYY` \S ]_\QbPa'

d\_Xa\] Z\b[aV[T O_NPXRa



ELECTRICAL CONNECTION OF YOUR HOB

¹ 6RS\_R ]_\PRRQV[T dVaU aUR RYRPa_VPNY P\[[RPaV\[% cR_VSf aUNa aUR Pb__R[a
PN__fV[T PN]NPVaf \S aUR `f`aRZ N[Q aUR `\PXRa V` NQR^bNaR S\_ aUR ZNeVZbZ
]\dR_ _NaV[T \S aUR U\O'

¹ 9YRPa_VPNY V[`aNYYNaV\[ \S aUR _R`VQR[PR N[Q aUR RYRPa_VPNY Pb__R[a ]YbT V[
b`R Zb`a OR RN_aURQ N[Q P\[S\_Z dVaU `NSRaf _RTbYNaV\[`'

¹ >S aUR_R V` [\ QRQVPNaRQ U\O PV_PbVa N[Q Sb`RQ `dVaPU% aURf Zb`a OR V[`aNYYRQ
Of N ^bNYVSVRQ RYRPa_VPVN[ ORS\_R aUR U\O V` P\[[RPaRQ'

!/ ;b`RQ `dVaPU Zb`a OR RN`VYf NPPR``VOYR \[PR aUR U\O UN` ORR[ V[`aNYYRQ'

¹ 8\ [\a b`R NQN]a\_`% ZbYaV]YR `\PXRa` N[Q(\_ ReaR[`V\[ YRNQ`'

¹ FUV` N]]YVN[PR P\[S\_Z` dVaU aUR _R^bV_RZR[a` \SaUR S\YY\dV[T 997
8V_RPaVcR`3

*' HVa_\PR_NZVP U\O 997(0,(+, N[Q 2,(/1% 997(12(,,/ _RYNaV[T a\
_NQV\ V[aR_SR_R[PR%

+' 997(12(*)2 _RYNaV[T a\ P\[aNPa dVaU S\\Q`'

¹ 5 PV_PbVa O_RNXR_ dVaU N P\[aNPa \]R[V[T \S Na YRN`a ,ZZ% _NaRQ +)5 N[Q
QRYNfRQ Sb[PaV\[V[T af]R Zb`a OR V[`aNYYRQ V[`VQR aUR `b]]Yf PV_PbVa'

¹ ;\_ aUR cVa_\PR_NZVP U\O% aUR PNOYR Zb`a OR =).HH&; .J*%.ZZl S\_ ,
]UN`R \_ ,J*%.ZZl S\_ `V[TYR ]UN`R ( /)++0 >97 .,' K\b dVYY SV[Q aUR
P\[[RPaV\[ QVNT_NZ `U\d[ \[ aUR O\aa\Z \S f\b_ N]]YVN[PR'



¹ 8b_V[T V[`aNYYNaV\[% ]YRN`R V[`b_R aUNa V`\YNaRQ PNOYR` N_R b R̀Q' 5[ V[P\__RPa
P\[[RPaV\[ ZVTUa QNZNTR f\b_ N]]YVN[PR' FUR TbN_N[aRR dVYY [\a P\cR_ `bPU
QNZNTR`'

¹ 5YY _R]NV_` Zb`a OR PN__VRQ \ba Of N[ NbaU\_V`RQ `R_cVPR ]R_`\[NY \_ N
^bNYVSVRQ RYRPa_VPVN['

¹ G[]YbT f\b_ N]]YVN[PR ORS\_R RNPU ZNV[aR[N[PR' ;\_ _RP\[[RPaV\[% S\YY\d
aUR P\[[RPaV\[ QVNT_NZ` `a_VPaYf'

¹ 7\\XV[T U\O` [\a ]_\cVQRQ dVaU `b]]Yf P\_Q'



?[\O P\[a_\YYRQ P\\XR_ V` QR`VT[RQ S\_
\]R_NaV[T Na / URNa YRcRY`3

* ?RR]V[T dN_Z ]\`VaV\[
+&, =RNaV[T ]\`VaV\[ Na Y\d URNa
-&.&/ 7\\XV[T i _\N`aV[T N[Q O\VYV[T
]\`VaV\[

8bNY N[Q \cNY URNaR_` UNcR ad\ URNaV[T
g\[R`' F\ NPaVcNaR aUR \baR_ g\[R \S N
QbNY(\cNY URNaR_% ab_[ aUR X[\O a\
]\`VaV\[ \[PR' >[ aUV` dNf O\aU \baR_
g\[R` `dVaPUR` \['

F\ QRNPaVcNaR aUR \baR_ g\[R \S N
QbNY(\cNY URNaR_% ab_[ aUR X[\O a\ jCSSk
]\`VaV\[ \[PR' >[ aUV` dNf% O\aU \baR_
g\[R` `dVaPUR` \SS'

Residual Heat Functions

5SaR_ NYY P\\XV[T ]_\PR``R` aUR_R V` `\ZR
URNa `a\_RQ V[ aUR cVa_\PR_NZVP TYN``
PNYYRQ _R`VQbNY URNa' FUR P\[a_\Y PN[
PNYPbYNaR _\bTUYf U\d U\a aUR TYN`` V`
V[ aUR d\_`a PN`R' >S aUR PNYPbYNaRQ
aRZ]R_Nab_R V` UVTUR_ aUN[ $ /) h 7%
aUR[ aUV` dVYY OR V[QVPNaRQ V[ aUR _RYNaRQ
_R`VQbNY URNa V[QVPNa\_ YNZ]'FUR _R`VQbNY
URNa QV`]YNf V` `U\d[ N` Y\[T N` aUR
PNYPbYNaRQ URNaR_ aRZ]R_Nab_R V` 4 $ /)
h 7'

USAGE

FUR N]]YVN[PR V` \]R_NaRQ Of b`V[T X[\O P\[a_\Y N[Q aUR URNa `a\_RQ V`
P\[SV_ZRQ Of _R`VQbNY URNa V[QVPNa\_ YNZ] \[ aUR cVa_\PR_NZVP `b_SNPR'

5SaR_ _RN]]YfV[T aUR `b]]Yf c\YaNTR a\ aUR U\O P\[a_\Y NSaR_ N[ V[aR__b]aV\[ \S
aUR `b]]Yf c\YaNTR \PPb__RQ% PNb`R` aUNa aUR _R`VQbNY URNa QV`]YNf SYN`UR`%
VS aUR P\__R`]\[QV[T URNaR_ UNQ N _R`VQbNY URNa \S T_RNaR_ $ /) h 7 ORS\_R
aUR ]\dR_ V[aR__b]aV\[ \PPb__RQ' FUR QV`]YNf dVYY SYN`U b[aVY aUR ZNe' _R`VQbNY
URNa aVZR UN` Re]V_RQ \_ aUR URNaR_ dVYY OR `RYRPaRQ N[Q NPaVcNaRQ'



CLEANING AND CARE

7\\XdN_R dVaU _\bTU O\aa\Z` `U\bYQ [\a OR b`RQ `V[PR aUR`R PN[ `P_NaPU
aUR TYN`` PR_NZVP `b_SNPR' FUR O\aa\Z \S aUR T\\Q P\\XdN_R` `U\bYQ OR N`
aUVPX N[Q SYNa N` ]\``VOYR' 6RS\_R b`R% ZNXR `b_R aUNa P\\XdN_R O\aa\Z` N_R
PYRN[ N[Q Q_f'

5YdNf` ]YNPR aUR P\\XdN_R \[ aUR P\\XV[T g\[R ORS\_R Va V` `dVaPURQ \[' >S
]\``VOYR% NYdNf` ]YNPR aUR YVQ` \[ aUR P\\XdN_R' 6\aa\Z \S P\\XdN_R` Zb`a
[\a OR `ZNYYR_ \_ YN_TR_ aUN[ aUR P\\XV[T g\[R`% aURf `U\bYQ OR Na aUR ]_\]R_
`VgR N` V[QVPNaRQ ORY\d% [\a a\ dN`aR R[R_Tf'

6RS\_R PYRN[V[T aUR U\O% SV_`a _RZ\cR aUR ]YbT S_\Z aUR RYRPa_VPNY `b]]Yf
`\PXRa' FUR[ R[`b_R aUNa aUR_R V` [\ _R`VQbNY URNa `a\_RQ V[ aUR N]]YVN[PR'
HVa_\PR_NZVP TYN`` V` cR_f _R`V`aN[a a\ UVTU aRZ]R_Nab_R N[Q \cR_URNaV[T' >S
aUR_R V` _R`VQbNY URNa `a\_RQ V[ aUR N]]YVN[PR% aUR _RYNaRQ _R`VQbNY URNa
V[QVPNa\_ YNZ] V` \[' >[ \_QR_ a\ Nc\VQ Ob_[`% YRa aUR N]]YVN[PR P\\Y Q\d['

DRZ\cR NYY `]YVa S\\Q N[Q SNa dVaU N dV[Q\d `P_N]R' FUR[ dV]R aUR U\O dVaU
N `bVaNOYR dN`UV[T b] YV^bVQ N[Q N PYRN[ QNZ] PY\aU' DbO aUR N]]YVN[PR
b`V[T N PYRN[ Q_f PY\aU'

>S NYbZV[VbZ S\VY \_ ]YN`aVP VaRZ` N_R NPPVQR[aNYYf ZRYa \[ aUR U\O `b_SNPR%
aURf `U\bYQ OR VZZRQVNaRYf _RZ\cRQ S_\Z aUR U\a P\\XV[T N_RN dVaU N `P_N]R_'
FUV` dVYY Nc\VQ N[f ]\``VOYR QNZNTR a\ aUR `b_SNPR'FUV` NỲ \ N]]YVR` a\ `bTN_
\_ S\\Q P\[aNV[V[T `bTN_ ZNf OR `]VYYRQ \[ aUR U\O'

>[ aUR RcR[a \S \aUR_ S\\Q ZRYa \[ aUR U\O `b_SNPR% _RZ\cR aUR QV_a dUR[ aUR
N]]YVN[PR UN` P\\YRQ Q\d[' G`R PYRN[R_ S\_ TYN`` PR_NZVP \_ `aNV[YR`` `aRRY
dUR[ PYRN[V[T aUR `b_SNPR'

8\ [\a b`R QV`UPY\aU \_ NO_N`VcR `]\[TR a\ PYRN[ aUR cVa_\PR_NZVP `b_SNPR'
FUR`R ZNaR_VNY` ZNf QNZNTR aUR `b_SNPR'
8\ [\a b`R PURZVPNY QRaR_TR[a`% `]_Nf` \_ `]\a _RZ\cR_` \[ aUR cVa_\PR_NZVP
`b_SNPR' FUR`R ZNaR_VNY` ZNf PNb`R SV_R \_ cVa_\PR_NZVP P\Y\_ SNQR' 7YRN[
dVaU dNaR_ N[Q dN`UV[T b] YV^bVQ'

7CDD97F ;5@E9 ;5@E9 ;5@E9





FUR `fZO\Y \[ aUR ]_\QbPa \_ \[ Va` ]NPXNTV[T V[QVPNaR` aUNa
aUV` ]_\QbPa ZNf [\a OR a_RNaRQ N` U\b`RU\YQ dN`aR' >[`aRNQ Va `UNYY
OR UN[QRQ \cR_ a\ aUR N]]YVPNOYR P\YYRPaV\[ ]\V[a S\_ aUR _RPfPYV[T
\S RYRPa_VPNY N[Q RYRPa_\[VP R^bV]ZR[a' 6f R[`b_V[T aUV` ]_\QbPa V`
QV`]\`RQ \S P\__RPaYf % f\b dVYY URY] ]_RcR[a ]\aR[aVNY [RTNaVcR
P\[`R^bR[PR` S\_ aUR R[cV_\[ZR[a N[Q UbZN[ URNYaU% dUVPU P\bYQ
\aUR_dV`R OR PNb`RQ Of V[N]]_\]_VNaR dN`aR UN[QYV[T \S aUV`
]_\QbPa' ;\_ Z\_R QRaNVYRQ V[S\_ZNaV\[ NO\ba _RPfPYV[T \S aUV`
]_\QbPa% ]YRN`R P\[aNPa f\b_ Y\PNY PVaf \S SVPR% f\b_ U\b`RU\YQ
dN`aR QV`]\`NY `R_cVPR \_ aUR `U\] dUR_R f\b ]b_PUN`RQ aUR
]_\QbPa'
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27855A4B'

$0/2,+/*2!)*!27(41,37!+7/71'-*2

& 2M[!IWWIYMQS!UM!WM\[!j[YM!\[QSQZi!WIY!SMZ!MUNIU[Z!fOiZ
L"I\!TVQUZ!.!IUZ!M[!SMZ!WMYZVUUMZ!I_IU[!LMZ
KIWIKQ[iZ!WP_ZQX\MZ%!ZMUZVYQMSSMZ!V\!TMU[ISMZ
SQTQ[iMZ!V\!TIUX\IU[!SI!KVUUIQZZIUKM!M[!S"M^WiYQMUKM
YMX\QZM!X\"IWYhZ!\UM!M^WSQKI[QVU!LMZ!YQZX\MZ!I\^X\MSZ
QSZ!Z"M^WVZMU['!;MZ!MUNIU[Z!UM!LVQ]MU[!WIZ!RV\MY!I]MK
S"IWWIYMQS'!;MZ!VWiYI[QVUZ!LM!UM[[V_IOM!M[!L"MU[YM[QMU
MNNMK[\iZ!WIY!SMZ!MUNIU[Z!LVQ]MU[!ZM!NIQYM!ZV\Z!SI
Z\WMY]QZQVU!L"\U!YMZWVUZIJSM'
& 0E4AC8BB4<4=C/!?MULIU[!S"\[QSQZI[QVU%!KM[!IWWIYMQS
IQUZQ!X\M!ZMZ!I\[YMZ!WIY[QMZ!LM]QMUUMU[!KPI\LZ'!8S!NI\[
i]Q[MY!LM![V\KPMY!SMZ!WIY[QMZ!KPI\NNIU[MZ'!;MZ!MUNIU[Z
fOiZ!LM!TVQUZ!LM!.!IUZ!UM!LVQ]MU[!WIZ!j[YM!SIQZZiZ
ZIUZ!Z\Y]MQSSIUKM!WYhZ!LM!S"IWWIYMQS'
& 0E4AC8BB4<4=C/!;I!K\QZZVU!LMZ!ISQTMU[Z
KVU[MUIU[!LM!S"P\QSM!V\!LM!SI!OYIQZZM!ZIUZ!Z\Y]MQSSIUKM
WM\[!WYV]VX\MY!\U!QUKMULQM'!="4BB0G4H!RITIQZ
L"i[MQULYM!SM!NM\!I]MK!LM!S"MI\'!4U!KIZ!L"QUKMULQM%
i[MQULYM!S"IWWIYMQS!M[!KV\]YQY!SI!NSITTM!WIY!M^MTWSM
I]MK!\U!KV\]MYKSM!V\!\UM!KV\]MY[\YM!IU[Q!NM\'
& 0E4AC8BB4<4=C/!AQZX\M!L"QUKMULQM/!=M!YIUOM`
WIZ!LMZ!VJRM[Z!Z\Y!SMZ!Z\YNIKMZ!LM!SI!WSIX\M!e
K\QZZVU'
& 0E4AC8BB4<4=C/!BQ!SI!Z\YNIKM!MZ[!NQZZ\YiM%
i[MQOUM`!S"IWWIYMQS!WV\Y!i]Q[MY![V\[!YQZX\M!LM!KPVK
iSMK[YQX\M'



,

& ?V\Y!SMZ!WSIX\MZ!e!KV\]MYKSM%![V\[!Li]MYZMTMU[!LVQ[
j[YM!MUSM]i!L\!KV\]MYKSM!I]IU[!S"V\]MY[\YM!LM!SI!WSIX\M'
0]IU[!LM!WVZMY!SM!KV\]MYKSM%!QS!NI\[!Z"IZZ\YMY!X\M!SI
Z\YNIKM!LM!SI!WSIX\M!Z"MZ[!YMNYVQLQM'
& 2M[!IWWIYMQS!UM!LVQ[!WIZ!j[YM!IK[QVUUi!WIY!\UM
TQU\[MYQM!M^[MYUM!V\!WIY!\UM![iSiKVTTIULM!ZiWIYiM
L\!Z_Z[hTM'
& ="\[QSQZM`!WIZ!SMZ!WYVL\Q[Z!IJYIZQNZ!V\!LMZ!OYI[[VQYZ
Ti[ISSQX\MZ!WV\Y!UM[[V_MY!SI!]Q[YM!L\!NV\Y!V\![V\[M!I\[YM
Z\YNIKM!W\QZX\"QSZ!WM\]MU[!YI_MY!SI!Z\YNIKM%!KM!X\Q!WM\[
MU[YIkUMY!S"iKSI[MTMU[!LM!SI!]Q[YM!V\!SI!LMZ[Y\K[QVU!LM!SI
Z\YNIKM'
& ="\[QSQZM`!WIZ!SMZ!UM[[V_M\YZ!e!]IWM\Y!WV\Y!SI]MY!]V[YM
IWWIYMQS'
& ;I!NIJYQKI[QVU!LM!]V[YM!IWWIYMQS!YMZWMK[M![V\[MZ!SMZ!UVYTMZ!M[!YiOSMTMU[I[QVUZ!UI[QVUISMZ!M[
QU[MYUI[QVUISMZ!MU!]QO\M\Y!MU!SI!TI[QhYM'
& ;MZ![YI]I\^!LM!TIQU[MUIUKM!M[!L"MU[YM[QMU!LVQ]MU[!j[YM!MNNMK[\iZ!M^KS\ZQ]MTMU[!WIY!LMZ![MKPUQKQMUZ
X\ISQNQiZ'!;MZ![YI]I\^!LM!YiWIYI[QVU!M[!L"MU[YM[QMU!MNNMK[\iZ!WIY!LMZ!WMYZVUUMZ!UVU!X\ISQNQiZ!]V\Z
M^WVZMU[!e!LMZ!LIUOMYZ'!8S!MZ[!NVY[MTMU[!LiKVUZMQSSi!LM!TVLQNQMY!SMZ!ZWiKQNQKI[QVUZ!LM!S"IWWIYMQS!LM
X\MSX\M!TIUQhYM!X\M!KM!ZVQ['
&!0]IU[!S"QUZ[ISSI[QVU%!IZZ\YM`&]V\Z!X\M!SMZ!KVULQ[QVUZ!LM!LQZ[YQJ\[QVU!SVKISM!#UI[\YM!L\!OI`!M[!LM!SI
WYMZZQVU!e!OI`%![MUZQVU!M[!NYiX\MUKM!LM!S"iSMK[YQKQ[i$!M[!SMZ!KIYIK[iYQZ[QX\MZ!LM!S"IWWIYMQS!ZVU[
KVTWI[QJSMZ'!;MZ!KVULQ[QVUZ!L"IR\Z[MTMU[!LM!KM[!IWWIYMQS!ZVU[!QULQX\iMZ!Z\Y!S"i[QX\M[[M'
&!0CC4=C8>=/!2M[!IWWIYMQS!MZ[!KVUg\!\UQX\MTMU[!WV\Y!SI!K\QZZVU!LMZ!ISQTMU[Z!M[!MZ[!e!\ZIOM
LVTMZ[QX\M'!8S!UM!LVQ[!WIY!KVUZiX\MU[!WIZ!j[YM!\[QSQZi!e!L"I\[YMZ!NQUZ'!0![Q[YM!L"M^MTWSM!LiKVUZMQSSi%!QS!UM
LVQ[!WIZ!j[YM!\[QSQZi!LIUZ!\U!MU]QYVUUMTMU[!KVTTMYKQIS!V\!WV\Y!SM!YiKPI\NNIOM!L"\UM!ZISSM'
&2M[!IWWIYMQS!UM!WM\[!j[YM!\[QSQZi!WIY!SMZ!MUNIU[Z!fOiZ!L"I\!TVQUZ!.!IUZ!M[!SMZ!WMYZVUUMZ!I_IU[!LMZ
KIWIKQ[iZ!WP_ZQX\MZ%!ZMUZVYQMSSMZ!V\!TMU[ISMZ!SQTQ[iMZ!V\!TIUX\IU[!SI!KVUUIQZZIUKM!M[!S"M^WiYQMUKM
YMX\QZM!X\"IWYhZ!\UM!M^WSQKI[QVU!LMZ!YQZX\MZ!I\^X\MSZ!QSZ!Z"M^WVZMU['!;MZ!MUNIU[Z!UM!LVQ]MU[!WIZ!RV\MY
I]MK!S"IWWIYMQS'!;MZ!VWiYI[QVUZ!LM!UM[[V_IOM!M[!L"MU[YM[QMU!MNNMK[\iZ!WIY!SMZ!MUNIU[Z!LVQ]MU[!ZM!NIQYM
ZV\Z!SI!Z\WMY]QZQVU!L"\U!YMZWVUZIJSM'
& 2M[!IWWIYMQS!U"MZ[!WIZ!KVUUMK[i!e!\U!LQZWVZQ[QN!LM!L"i]IK\I[QVU!LMZ!WYVL\Q[Z!LM!SI!KVTJ\Z[QVU'!8S!LVQ[
j[YM!QUZ[ISSi!M[!YIKKVYLi!KVUNVYTiTMU[!I\^!YhOSMZ!L"QUZ[ISSI[QVU!MU!]QO\M\Y'!DUM!I[[MU[QVU!WIY[QK\SQhYM
LVQ[!j[YM!IKKVYLiM!I\^!M^QOMUKMZ!KVUKMYUIU[!SI!]MU[QSI[QVU'
& BQ!I\!JV\[!LM!*,!ZMKVULMZ!SM!JYlSM\Y!UM!Z"MZ[!WIZ!ISS\Ti%!IYYj[M`!S"IWWIYMQS!M[!V\]YM`!SI!WVY[M!LM!SI
K\QZQUM!M[(V\!I[[MULM`!I\!TVQUZ!\UM!TQU\[M!I]IU[!L"MZZI_MY!LM!SM!YISS\TMY!e!UV\]MI\'
& 2MZ!QUZ[Y\K[QVUZ!UM!ZVU[!]ISQLMZ!X\M!ZQ!SM!Z_TJVSM!L\!WI_Z!IWWIYIQ[!Z\Y!S"IWWIYMQS'!BQ!SM!Z_TJVSM!L\
WI_Z!U"IWWIYIQ[!WIZ!Z\Y!S"IWWIYMQS%!QS!QTWVY[M!LM!ZM!YiNiYMY!I\^!QUZ[Y\K[QVUZ![MKPUQX\MZ!X\Q!NV\YUQZZMU[!SMZ
QUNVYTI[QVUZ!UiKMZZIQYMZ!YMSI[Q]MZ!I\^!KVULQ[QVUZ!L"\[QSQZI[QVU!WIY[QK\SQhYMZ'
& CV\[MZ!SMZ!TMZ\YMZ!LM!ZiK\YQ[i!WVZZQJSMZ!VU[!i[i!WYQZMZ!WV\Y!OIYIU[QY!]V[YM!ZiK\YQ[i'!?\QZX\M!SI!]Q[YM
WM\[!ZM!KIZZMY%!]V\Z!LM]M`!NIQYM!I[[MU[QVU!LM!SI!OYI[[MY!WMULIU[!SM!UM[[V_IOM'!4]Q[M`!LM!NYIWWMY!SMZ
IKKMZZVQYMZ!Z\Y!SI!]Q[YM'



-

&!0ZZ\YM`&]V\Z!X\M!SM!KfJSM!L"ISQTMU[I[QVU!U"MZ[!WIZ!KVQUKi'!BQ!SM!KfJSM!L"ISQTMU[I[QVU!MZ[
MULVTTIOi%!QS!LVQ[!j[YM!YMTWSIKi!WIY!SM!NIJYQKIU[%!ZVU!YMWYiZMU[IU[!V\!WIY![V\[![MKPUQKQMU!X\ISQNQi!INQU
LM!WYi]MUQY![V\[!LIUOMY'

#5*13,22*.*/32!)",/23'--'3,0/
& ="\[QSQZM`!S"IWWIYMQS!X\M!SVYZX\M!S"QUZ[ISSI[QVU!MZ[![MYTQUiM'
& ;"IWWIYMQS!LVQ[!j[YM!QUZ[ISSi!M[!TQZ!MU!ZMY]QKM!WIY!\U![MKPUQKQMU!X\ISQNQi'!;M!NIJYQKIU[!LiKSQUM!ZI
YMZWVUZIJQSQ[i!WV\Y![V\[!LVTTIOM!YiZ\S[IU[!L\!YMTWSIKMTMU[!V\!LM!S"QUZ[ISSI[QVU!LM!S"IWWIYMQS!WIY!\U
[MKPUQKQMU!UVU!X\ISQNQi'
& ;VYZX\M!]V\Z!V\]YM`!S"MTJISSIOM!LM!S"IWWIYMQS%!YIZZ\YM`&]V\Z!X\"QS!UM!Z"MZ[!WIZ!MULVTTIOi!WMULIU[
SM![YIUZWVY['!4U!KIZ!LM!LiNI\[%!U"\[QSQZM`!WIZ!KM[!IWWIYMQS!M[!KVU[IK[M`!LQYMK[MTMU[!SM!ZMY]QKM!L"MU[YM[QMU
IOYiM'!?\QZX\M!SMZ!TI[iYQI\^!\[QSQZiZ!WV\Y!S"MTJISSIOM!#U_SVUZ%!IOYINM\ZMZ%!WVS_Z[_YhUM%!'''$!WM\]MU[
U\QYM!I\^!MUNIU[Z%!QSZ!LVQ]MU[!j[YM!RM[iZ!QTTiLQI[MTMU['
& ?YV[iOM`!]V[YM!IWWIYMQS!KVU[YM!SMZ!MNNM[Z!I[TVZWPiYQX\MZ'!=M!S"M^WVZM`!WIZ!I\!ZVSMQS%!e!SI!WS\QM%!e!SI
UMQOM'
& ;MZ!TI[iYQI\^!MU[V\YIU[!S"IWWIYMQS!#SM!JVk[QMY$!LVQ]MU[!j[YM!KIWIJSMZ!LM!Z\WWVY[MY!\UM![MTWiYI[\YM
TQUQTISM!LM!*))b2'

%012!)*!-"43,-,2'3,0/
& =M!WSIKM`!WIZ!SMZ!TI[iYQI\^!QUNSITTIJSMZ!V\!KVTJ\Z[QJSMZ!LIUZ!SM!NV\Y!V\!e!WYV^QTQ[i!L\!NV\Y
WMULIU[!ZVU!NVUK[QVUUMTMU['
& =M!RITIQZ!SIQZZMY!SM!NV\Y!ZIUZ!Z\Y]MQSSIUKM!SVYZ!LM!SI!K\QZZVU!I]MK!LMZ!P\QSMZ!NS\QLMZ'!4U!KIZ
L"M^[YjTM!KPI\NNIOM%!S"P\QSM!WM\[!Z"MUNSITTMY'!=M!]MYZM`!RITIQZ!LM!S"MI\!Z\Y!SMZ!NSITTMZ!X\Q!ZVU[
KI\ZiMZ!WIY!LM!S"P\QSM'!?VZM`!SM!KV\]MYKSM!LM!SI!TIYTQ[M!V\!LM!SI!KIZZMYVSM!X\Q!I!WYQZ!NM\!WV\Y!i[V\NNMY
SMZ!NSITTMZ![V\[!MU!]MQSSIU[!e!i[MQULYM!S"IWWIYMQS'
& CV\RV\YZ!WVZMY!SMZ!TIYTQ[MZ!I\!KMU[YM!LM!SI!`VUM!LM!K\QZZVU!M[!WVZQ[QVUUMY!SMZ!WVQOUiMZ!LM![MSSM
MUZMQOUM!X\"QSZ!UM!W\QZZMU[!WIZ!OjUMY'
& BQ!]V\Z!UM!LM]M`!WIZ!\[QSQZMY!S"IWWIYMQS!WMULIU[!\U!JVU!JV\[%!i[MQOUM`&SM'!<IQU[MUM`!SM!Z_Z[hTM!LM
KVTTIULM!KMU[YIS!i[MQU['!3M!TjTM%!]M\QSSM`!NMYTMY!SM!YVJQUM[!L\!OI`'
&!0ZZ\YM`&]V\Z![V\RV\YZ!X\M!SMZ!JV\[VUZ!LM!KVTTIULM!LM!S"IWWIYMQS!ZVU[![V\RV\YZ!MU!WVZQ[QVU!a!)!c
SVYZX\M!S"IWWIYMQS!U"MZ[!WIZ!\[QSQZi'
&!0CC4=C8>=/!;"\[QSQZI[QVU!LM!SI!WSIX\M!e!K\QZZVU!e!OI`!WYVL\Q[!SI!KPISM\Y%!S"P\TQLQ[i!M[!SMZ!WYVL\Q[Z!LM
SI!KVTJ\Z[QVU!LIUZ!SI!WQhKM!I\!ZMQU!LM!SIX\MSSM!MZ[!QUZ[ISSi!S"IWWIYMQS'!0ZZ\YM`&]V\Z!X\M!SI!K\QZQUM!MZ[
JQMU!]MU[QSiM'!;VYZX\M!S"IWWIYMQS!NVUK[QVUUM%!SIQZZM`!SMZ!V\]MY[\YMZ!V\]MY[MZ!V\!JQMU!QUZ[ISSM`!\U
LQZWVZQ[QN!LM!]MU[QSI[QVU!TiKIUQX\M!#PV[[M!IZWQYIU[M!TiKIUQX\M$'
& DUM!\[QSQZI[QVU!WYVSVUOiM!LM!S"IWWIYMQS!WM\[!UiKMZZQ[MY!\UM!IiYI[QVU!Z\WWSiTMU[IQYM%!e![Q[YM!L"M^MTWSM
S"V\]MY[\YM!L"\UM!NMUj[YM!V\!S"I\OTMU[I[QVU!L\!UQ]MI\!LM!SI!]MU[QSI[QVU!TiKIUQX\M!ZQ!QUZ[ISSiM'

&*/)'/3!-*!/*3306'+*!*3!-"*/31*3,*/
& CV\RV\YZ!i[MQULYM!S"IWWIYMQS!I]IU[!L"MNNMK[\MY!LMZ!VWiYI[QVUZ!LM!TIQU[MUIUKM!M[!L"MU[YM[QMU'!EV\Z
WV\]M`!SM!NIQYM!IWYhZ!I]VQY!LiJYIUKPi!S"IWWIYMQS!V\!i[MQU[!SMZ!WYQUKQWI\^!KVTT\[I[M\YZ'
& =M!YM[QYM`!RITIQZ!SMZ!JV\[VUZ!LM!KVTTIULM!WV\Y!UM[[V_MY!SM!WIUUMI\!LM!KVTTIULM'

30=B!;">?C8@D4!34!<08=C4=8A!;"45582028C4!4C!60A0=C8A!;0!B42DA8C4!34!E>CA4!
0??0A48;%!=>DB!E>DB!A42><<0=3>=B!34!C>D9>DAB!DC8;8B4A!;4B!?8424B!3">A868=4!
4C!3"0??4;4A!=>B!A4?A4B4=C0=CB!4=!20B!34!14B>8='



?Q#N]MYOTQXQY_#iWQO_]U\`Q#PQ#WM#[WM\`Q#PZU_#k_]Q#QRRQO_`i#[M]#`Y#_QOTYUOUQY#PQ#
^Q]aUOQ#\`MWURUi#Z`#`Y#iWQO_]UOUQY#\`MWURUi%#^QWZY#WQ^#UY^_]`O_UZY^#PiO]U_Q^#PMY^#OQ#
XMY`QW#Q_#WQ^#]jSWQXQY_^#MO_`QW^'

<mXek#[\#gifZw[\i#t#c%`ejkXccXk`fe*#mwi`]`\q#j`#c\j#Zfe[`k`fej#[\#[`jki`Ylk`fe#cfZXc\j#
\k#c\j#iw^cX^\j#[\#c%XggXi\`c#jfek#ZfdgXk`Yc\j,

G\j#cf`j*#ix^c\d\ekj*#[`i\Zk`m\j*#efid\j#\e#m`^l\li#[Xej#c\#gXpj#[%`ejkXccXk`fe#
[f`m\ek#yki\#i\jg\Zkw\j#&ix^c\j#[\#jwZli`kw*#i\ZpZcX^\#Zfii\Zk#j\cfe#c\j#iw^c\d\ekj*#\kZ,',

GfZXc#[%`ejkXccXk`fe#[\#cX#gcXhl\#\eZXjkiXYc\

<gixj#Xmf`i#i\k`iw#[\#c%\dYXccX^\*#mwi`]`\q#j`#c%XggXi\`c#\k#c\j#i\jg\Zk`]j#XZZ\jjf`i\j#e\#jfek#
gXj#\e[fddX^wj,#N`#mflj#ZfejkXk\q#[\j#[fddX^\j*#e%lk`c`j\q#gXj#c%XggXi\`c#\k#ZfekXZk\q#
`ddw[`Xk\d\ek#le#k\Z_e`Z`\e#[\#j\im`Z\#hlXc`]`w#fl#le#wc\Zki`Z`\e#hlXc`]`w,

>\kk\#gcXhl\#\eZXjkiXYc\#[f`k#yki\#`ejkXccw\#[Xej#c\#gcXe#[\#kiXmX`c#[\#mfki\#
Zl`j`e\,#@cc\#j\iX#YiXeZ_w\#t#c%wc\Zki`Z`kw#Xm\Z#c\#Yf|k`\i#Z`+[\jjflj*#jgwZ`Xc\d\ek#]flie`#
gfli#Z\k#\]]\k,

=AFG4??4G=BA



GX`jj\q#le\#flm\ikli\#Xm\Z#c\j#[`d\ej`fej#`e[`hlwj#[Xej#c%`dX^\#Z`+[\jjflj,#GX#[`jkXeZ\#
\eki\#cX#gXik`\#Xii`xi\#[\#cX#gcXhl\#\k#c\#dli#X[aXZ\ek#[wg\e[#[\#cX#jli]XZ\#[l#dli,#I\#gXj#
XggifZ_\i#[\j#dXkwi`Xlo#ZfdYljk`Yc\j#Zfdd\#[l#gXg`\i#fl#[\j#i`[\Xlo#t#Z�kw#[\#cX#
gcXhl\,#

Hl ij#X [ aX Z\ e kj <#VddW =#VddW

>f dYl jk`Yc\ 4 . /3 .

If e +Zf dY l jk`Y c\ 2 . 3.

<ggc̀ hl\q#cX#YXe[\#X[_wj`m\#Xlkfli#[\#kflk\#c%\okiwd`kw#`e]wi`\li\#[\#cX#jlg\i]`Z`\#
[\#Zl`jjfe#Y`\e#Zfdd\#jli#cX#gXik`\#\okwi`\li\#[l#gXee\Xl#\e#m\ii\#ZwiXd`hl\,#I%wk`i\q#
gXj#cX#YXe[\,#Q`jj\q#c\j#2#jlggfikj#[\#dfekX^\#[l#gcXe#[\#kiXmX`c#jli#c\j#gXif`j#cXkwiXc\j#
[l#gif[l`k,

Nlggfik#[\#dfekX^\#[l#gcXe#[\#kiXmX`c



#<mXek#[%\]]\Zkl\i#c\#YiXeZ_\d\ek#wc\Zki`hl\*#mwi`]`\q#j`#c%Xc`d\ekXk`fe#wc\Zki`hl\#[l#jpjkxd\#\k#
cX#gi`j\#jfek#Xggifgi`w\j#gfli#cX#gl`jjXeZ\#[%Xc`d\ekXk`fe#dXo`dld#[\#cX#gcXhl\,

#G%`ejkXccXk`fe#wc\Zki`hl\#[\#cX#dX`jfe#\k#cX#gi`j\#wc\Zki`hl\#lk`c̀ jw\#[f`m\ek#yki\#i\c`w\j#t#cX#k\ii\#
j\cfe#c\j#efid\j#[\#jwZli`kw,

#N% c̀#e%p#X#XlZle#Z`iZl`k#[w[`w#t#cX#gcXhl\#\k#XlZle#̀ ek\iilgk\li#[\#]lj`Yc\*#Z\lo+Z`#[f`m\ek#yki\#
`ejkXccwj#gXi#le#wc\Zki`Z`\e#hlXc`]`w#XmXek#[\#YiXeZ_\i#cX#gcXhl\,

#G%`ek\iilgk\li#[\#]lj`Yc\#[f`k#yki\#]XZ`c\d\ek#XZZ\jj`Yc\#hlXe[#cX#gcXhl\#\jk#̀ejkXccw\,

#I%lk`c`j\q#gXj#[%X[XgkXk\lij*#gi`j\j#dlck`gc\j#\k-fl#]`cj#[%\ok\ej`fe,

#Pe#[`jafeZk\li#Xm\Z#le\#flm\ikli\#[\#ZfekXZk#[%Xl#df`ej#1dd#[f`k#yki\#̀ ejkXccw#t#�%#̀ ekwi`\li#[l#
Z`iZl`k#wc\Zki`hl\,

#Kfli#c\j#gcXhl\j#m`kifZwiXd`hl\j#t#[\lo#qfe\j*#c\#ZtYc\#[f`k#\ki\#C.3QQ+A#1S/,3#dd,#Kfli#
c\j#gcXhl\j#m`kiZ\iXd`hl\j#t#le\#qfe\*#c\#ZtYc\#[f`k#\ki\#C.3QQ+A#1S/,.#dd,#Qflj#kiflm\i\q#
c\#[`X^iXdd\#[\#Zfee\o`fe#jli#mfki\#XggXi\`c,

5E4A6<8@8AG#g?86GE=DH8#78#?4#C?4DH8

#Gfij#[\#c%`ejkXccXk`fe*#mwi`]`\q#j`#c\j#ZuYc\j#`jfcwj#jfek#lk`c`jwj,#Pe#YiXeZ_\d\ek#`eZfii\Zk#g\lk#
\e[fddX^\i#mfki\#XggXi\`c,#GX#̂ XiXek`\#e\#Zflmi\#gXj#Z\j#[fddX^\j,

#G\j#iwgXiXk`fej#[\#c%XggXi\`c#[f`m\ek#yki\#\]]\Zklw\j#gXi#le#k\Z_e`Z`\e#[\#j\im`Z\#hlXc`]`w#fl#le#
wc\Zki`Z`\e#hlXc̀ ]`w,

#H\kk\q# c%XggXi\`c# _fij# j\im`Z\# XmXek# Z_Xhl\# \eki\k`\e,# Kfli# \]]\Zkl\i# [\# eflm\Xl# c\#
YiXeZ_\d\ek*#jl`m\q#i`̂ fli\lj\d\ek#c\j#[`X^iXdd\j#[\#YiXeZ_\d\ek,



HG=?=F4G=BA

>\k#XggXi\`c#]feZk`fee\#Xm\Z#[\j#kflZ_\j#[\#Zfeki�c\#\k#cX#Z_Xc\li#jkfZbw\#\jk#Zfe]`idw\#
gXi#cX#cXdg\#[\#c%`e[`ZXk\li#[\#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#jli#cX#jli]XZ\#m`kifZwiXd`hl\,

G\#Yi�c\li#Xm\Z#kflZ_\#[\#Zfeki�c\#X#wkw#Zfevl#
gfli#]feZk`fee\i#Xm\Z#4#e`m\Xlo#[\#Z_Xc\li8

/# BXi[\i#cX#gfj`k`fe#Z_Xl[\
0+1 Kfj`k`fe#Z_Xl[\#t#YXjj\#k\dgwiXkli\#
2+3+4# Kfj`k`fe#gfli#Zl`i\#�#i�k`i#\k#Yfl`cc`i

G\j#Yi�c\lij#[flYc\j#\k#fmXc\j#fek#[\lo#qfe\j#
[\#Zl`jjfe,#Kfli#XZk`m\i#cX#qfe\#\ok\ie\#[l#
Yi�c\li#[flYc\-fmXc\*#gcXZ\q#c\#Yflkfe#jli#cX#
gfj`k`fe#####�,#G\j#[\lo#qfe\j#\ok\ie\j#jfek#
YiXeZ_w\j,

#Kfli#[wjXZk`m\i#cX#qfe\#\ok\ie\#[l#Yi�c\li#
[flYc\-fmXc\*#gcXZ\q#c\#Yflkfe#jli#cX#gfj`k`fe#�#,#
G\j#[\lo#qfe\j#\ok\ie\j#jfek#[wYiXeZ_w\j,

9ZYO_UZY^#PQ#WM#_QX[i]M_`]Q#]i^UP`QWWQ
<gixj#kflj#c\j#gifZ\jjlj#[\#Zl`jjfe*#`c#p#X#le\#
Z\ikX`e\#Z_Xc\li#hl`#i\jk\#[Xej#c\#m\ii\#
m`kifZwiXd`hl\#Xgg\cw\#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\,#
G\#Zfeki�c\#g\lk#ZXcZlc\i#Xggifo`dXk`m\d\ek#cX#
k\dgwiXkli\#[l#m\ii\,#N`#cX#k\dgwiXkli\#ZXcZlcw\#
\jk#jlgwi`\li\#t#4.�>*#Xcfij#Z\Z`#j\iX#`e[`hlw#
gXi#cX#cXdg\#[\#c%`e[`ZXk\li#[\#cX#k\dgwiXkli\#
iwj`[l\cc\,#G%wZiXe#[\#cX#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#
XggXiX|k#kXek#hl\#cX#k\dgwiXkli\#ZXcZlcw\#[l#
Yi�c\li#\jk#;#)#4.�>,

LlXe[#c%Xc`d\ekXk`fe#wc\Zki`hl\#i\m`\ek#Xl#Zfeki�c\#[\#cX#gcXhl\#Xgixj#le\#Zflgli\#[\#
ZfliXek*#c%wZiXe#[\#cX#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#Zc`^efk\*#j`#c\#Yi�c\li#Zfii\jgfe[Xek#XmX`k#le\#
k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#jlgwi`\li\#t#4.�>#XmXek#cX#Zflgli\#[\#ZfliXek,#G%wZiXe#Zc`^efk\iX#
aljhl%t#Z\#hl\#c\#k\dgj#dXo`dld#[\#cX#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#X`k#\og`iw#fl#c\#Yi�c\li#jf`k#
jwc\Zk`feew#\k#XZk`mw,



A8GGBK4;8#8G#8AGE8G=8A

G\j#ZXjj\ifc\j#XpXek#le\#YXj\#`iiw^lc`xi\#[f`m\ek#yki\#lk`c`jw\j#gXiZ\#hl%\cc\j#g\lm\ek#
ZXjj\i#c\#m\ii\,#GX#YXj\#[\j#ZXjj\ifc\j#[f`m\ek#yki\#]`e\j#\k#gcXe\j#XlkXek#hl\#gfjj`Yc\,#
<mXek#c%lk c̀`jXk`fe*#mwi`]`\q#j`#c\j#YXj\j#[\j#ZXjj\ifc\j#jfek#gifgi\j#\k#jxZ_\j,
KcXZ\q#kflaflij#cX#ZXjj\ifc\#jli#cX#qfe\#[\#Zl`jjfe#XmXek#[%\]]\Zkl\i#cX#d`j\#\e#dXiZ_\,#N`#
gfjj`Yc\*#gcXZ\q#kflaflij#c\j#Zflm\iZc\j#jli#c\j#ZXjj\ifc\j,#G\j#YXj\j#[\j#ZXjj\ifc\j#
lk`c`jw\j#e\#g\lm\ek#gXj#yki\#gclj#g\k`k\j#fl#gclj#^iXe[\j#hl\#c\j#qfe\j#[\#Zl`jjfe*#\cc\j#
[f`m\ek#Xmf`i#cX#kX c̀c\#Zfii\Zk\#Zfdd\#`e[`hlw\#Z`+[\jjflj#X]`e#[\#e\#gXj#^Xjg`cc\i#[\#
c%we\i^`\,

<mXek#[\#e\kkfp\i#cX#gcXhl\*#i\k`i\q#[%XYfi[#cX#gi`j\#[\#ZfliXek,#Qwi`]`\q#j%`c#e%p#X#XlZle\#
k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#[Xej#c%XggXi\`c,#G\#m\ii\#m`kifZwiXd`hl\#iwj`jk\#t#[\j#k\dgwiXkli\j#
wc\mw\j#\k#t#le\#jliZ_Xl]]\,#N%`c#p#X#le\#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\#[Xej#c%XggXi\ c̀*#cX#cXdg\#[\#
c%`e[`ZXk\li#[\#cX#k\dgwiXkli\#iwj`[l\cc\,#<]`e#[%wm`k\i#[\j#Yi�cli\j*#cX`jj\q#i\]if`[`i#
c%XggXi\`c,
M\k`i\q#kflj#c\j#Xc`d\ekj#\k#^iX`jj\j#hl`#[wYfi[\ek#Xm\Z#le#iXZcf`i,#I\kkfp\q#cX#gcXhl\#Xm\Z#
le#c`hl`[\#[\#e\kkfpX^\#Xggifgi`w#\k#le#Z_`]]fe#_ld`[\,#@ejl`k\#e\kkfp\q#Xm\Z#le#Z_`]]fe#N#
\k#gifgi\,

>JMM@>O DI>JMM@>O DI>JMM@>O DI>JMM@>O

N% c̀#p#X#le\#]\l`cc\#[%Xcld`e`ld#fl#[l#gcXjk`hl\#]fe[l#XZZ`[\ek\cc\d\ek#jli#cX#jli]XZ\#[\#cX#
gcXhl\*#mflj#[\m\q#c\#i\k`i\i#Xm\Z#le#iXZcf`i,#>\Z`#wm`k\iX#[\j#[fddX^\j#gfjj`Yc\j#[\#cX#
jli]XZ\,#>\Z`#j%Xggc`hl\#Xljj`#Xl#jlZi\#fl#Xlo#Xc`d\ekj#Xm\Z#[l#jlZi\#hl`#jXlk\ek#jli#cX#
gcXhl\,
N% c̀#p#X#[%Xlki\j#Xc`d\ekj#]fe[lj#jli#cX#jli]XZ\#[\#cX#gcXhl\*#i\k`i\q#c\j#jXc\kwj#hlXe[#
c%XggXi\`c#\jk#]if`[,#Pk`c`j\q#le#X^\ek#[\#e\kkfpX^\#gfli#c\#m\ii\#m`kifZwiXd`hl\#fl#c%XZ`\i#
`efop[XYc\#hlXe[#mflj#e\kkfp\q#cX#jlg\i]`Z`\,
I%lk`c`j\q#gXj#[%wgfe^\j#e`#[\j#wgfe^\j#XYiXj`m\j#gfli#e\kkfp\i#cX#jli]XZ\#m`kifZwiXd`hl\,#
>\j#dXkwi`\cj#g\lm\ek#\e[fddX^\i#cX#jli]XZ\,
I%lk`c`j\q#gXj#[\#[wk\i^\ekj#Z_`d`hl\j*#jgiXpj#fl#X^\ekj#gfli#wc̀ d`e\i#c\j#kXZ_\j#jli#cX#
jli]XZ\#m`kifZwiXd`hl\,#>\j#dXkwi`\cj#g\lm\ek#gifmfhl\i#le#`eZ\e[`\#fl#\e[fddX^\i#cX#
Zflc\li#[\#cX#gcXhl\,#I\kkfp\q#Xm\Z#[\#c%\Xl#\k#le#c`hl`[\#[\#e\kkfpX^\,





G\#jpdYfc\#hl`#]`^li\#jli#c\#gif[l`k#fl#jli#jfe#\dYXccX^\#`e[`hl\#
hl\#Z\#gif[l`k#e\#g\lk#yki\#kiX`kw#Zfdd\#[wZ_\k#dweX^\i,#Dc#[f`k#

yki\#[wgfjw#[Xej#le#Z\eki\#[\#Zfcc\Zk\#Xggifgi`w#gfli#c\#i\ZpZcX^\#
[\j#whl`g\d\ekj#wc\Zki`hl\j#\k#wc\Zkife`hl\j,#@e#^XiXek`jjXek#

c%wc`d`eXk`fe#Zfii\Zk\#[\#Z\#gif[l`k*#mflj#wm`k\q#[\j#\]]\kj#ew^Xk`]j#
jli#c%\em`ifee\d\ek#\k#cX#jXekw#_ldX`e\#hl`#g\lm\ek#yki\#ZXljwj#

gXi#le\#wc`d`eXk`fe#`eZfii\Zk\#[\#Z\#gif[l`k,#Kfli#gclj#
[%`e]fidXk`fej#jli#c\#i\ZpZcX^\#[\#Z\#gif[l`k*#ZfekXZk\q#c\j#

Xlkfi`kwj#cfZXc\j*#c\#Z\eki\#[\#Zfcc\Zk\#[\j#fi[li\j#dweX^xi\j#fl#c\#
dX^Xj`e#f�#mflj#Xm\q#XZ_\kw#c\#gif[l`k,
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Wij danken u voor de aankoop van deze 1NKA Kookplaat. De
veiligheidsmaatregelen en aanbevelingen in deze handleiding zijn bedoeld voor
uw eigen veiligheid en die van anderen. De handleiding biedt u tevens een middel
om de functies van het apparaat ten volle te kunnen gebruiken.

Bewaar dit boekje op een veilige plek. In geval van twijfel over de werking van
het apparaat, kan het in de toekomst voor uzelf en eventuele andere personen
nuttig zijn.

Dit apparaat mag uitsluitend voor het beoogde doeleinde worden gebruikt, dat
wil zeggen huishoudelijke bereiding van etenswaren. Het gebruik voor andere
doeleinden is niet toegestaan en kan gevaarlijk zijn.

De fabrikant kan niet aansprakelijk worden gesteld voor schade die wordt
veroorzaakt door onjuist of verkeerd gebruik van het apparaat.

=IH@IKGCM?CMLO?KEF;KCHA
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VÓÓR HET EERSTE GEBRUIK .
Gelieve de instructies vóór gebruik of installatie van het apparaat zorgvuldig
te lezen.
Controleer na het uitpakken van het apparaat of het niet beschadigd is. In
geval van twijfel: het apparaat niet in gebruik nemen en contact opnemen
met uw leverancier of een gekwalificeerd technicus.
Alle verpakking verwijderen en het verpakkingsmateriaal (plastic zakken,
polystyreen, riemen enz.) buiten bereik van kinderen bewaren aangezien
zij hiermee serieus letsel kunnen oplopen. Het verpakkingsmateriaal is
recyclebaar.
Dit apparaat mag uitsluitend door een vakman worden geïnstalleerd en
elektrisch worden aangesloten. Deze technicus is op de hoogte van de
geldende lokale voorschriften en volgt de instructies van de fabrikant.
Technische eigenschappen van het apparaat niet proberen te wijzigen.
Hierdoor kan het gebruik van het apparaat gevaarli jk worden.

Opmerking: Als gevolg van productiewijzigingen, kan het aanzien van uw
kookplaat afwijken van het getoonde model.

1 BESCHRIJVING VAN DE KOOKPLAAT

1
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VEILIGHEIDSINSTRUCTIES2

2
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2UPNVNWN _NURPQNRM\`JJ[\LQ^`RWPNW1

5R] JYYJ[JJ] VJP `X[MNW PNK[^RT] MXX[ TRWMN[NW _JWJO
/ SJJ[ NW YN[\XWNW VN] NNW _N[VRWMN[M Ob\RNTN%
PN_XNU\VJ]RPN XO VNW]JUN _N[VXPNW XO NNW PNK[NT
JJW N[_J[RWP NW TNWWR\ JU\ cN XWMN[ ]XNcRLQ] XO
RW\][^L]RN\ \]JJW VN] KN][NTTRWP ]X] QN] PNK[^RT _JW
QN] JYYJ[JJ] XY NNW _NRURPN `RScN NW cRS MN PN_J[NW
KNP[RSYNW' =RWMN[NW VXPNW WRN] \YUNNW VN] QN]
JYYJ[JJ]' =RWMN[NW VXPNW QN] JYYJ[JJ] WRN] [NRWRPNW
XO XWMN[QX^MNW cXWMN[ ]XNcRLQ]'
H22CD49FH;@819N] JYYJ[JJ] NW MN ]XNPJWTNURSTN
XWMN[MNUNW `J[VNW XY ]RSMNW\ QN] PNK[^RT' ?NW MRNW]
N[ cX[P _XX[ ]N M[JPNW PNNW `J[VN NUNVNW]NW'
=RWMN[NW _JW VRWMN[ MJW / SJJ[ VXN]NW ^R] MN K^^[]
`X[MNW PNQX^MNW% ]NWcRS cN XWMN[ _XX[]M^[NWM
]XNcRLQ] \]JJW'
H22CD49FH;@81 =XTNW cXWMN[ ]XNcRLQ] XY NNW
K[JWMN[ VN] XURN XO _N] TJW PN_JJ[URST cRSW NW K[JWM
_N[XX[cJTNW' B[XKNN[ NNW K[JWM @AA;E ]N MX_NW VN]
`J]N[% VJJ[ \LQJTNU QN] JYYJ[JJ] ^R] NW MNT MN _UJV

JO% KRS_' VN] NNW MNT\NU XO K[JWMMNTNW
H22CD49FH;@81 3[JWMPN_JJ[1 UJJ] PNNW

_XX[`N[YNW XY MN TXXTXYYN[_UJT]NW \]JJW'
H22CD49FH;@81 2U\ MN XYYN[_UJT]N PNKJ[\]NW R\%
VXN] ^ QN] ]XN\]NU ^R]\LQJTNUNW XV QN] [R\RLX XY
NUNT][R\LQN \LQXTTNW ]N _N[VRSMNW'
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3RS TXXTYUJ]NW VN] NNW MNT\NU VXN] JUUN
PNVX[\]N N]NW\[N\]NW `X[MNW _N[`RSMN[M _JW QN]
MNT\NU _XX[ ^ QN] XYNW VJJT]' F VXN] MN
XYYN[_UJT]N _JW MN TXXTYUJJ] XXT UJ]NW JOTXNUNW
_XX[ ^ QN] MNT\NU \U^R]
3RS TXXTYUJ]NW R\ QN] ]XN\]NU WRN] KNMXNUM _XX[
`N[TRWP VN] NNW Na]N[WN ]RVN[ XO NNW
JOcXWMN[URST \b\]NNV VN] JO\]JWM\KNMRNWRWPJO
8NK[^RT PNNW QJ[MN \LQ^[NWMN
\LQXXWVJJTVRMMNUNW XO \LQN[YN VN]JUNW
\LQ[JYN[\ XV MN QN] PUJ\ NW JWMN[N
XYYN[_UJT]NW _JW MN X_NWMN^[ \LQXXW ]N VJTNW'
5NcN T^WWNW WJVNURST T[J\\NW WJUJ]NW XY MN
XYYN[_UJT]N NW MR] TJW UNRMNW ]X] QN] KJ[\]NW _JW
QN] PUJ\ XO \LQJMN JJW MN XYYN[_UJT]N'
8NK[^RT PNNW \]XXV[NRWRPN[\ XV QN] JYYJ[JJ]
\LQXXW ]N VJTNW'
F` JYYJ[JJ] `N[M PNY[XM^LNN[M LXWOX[V MN ]XNYJ\\NURSTN UXTJUN NW RW]N[WJ]RXWJUN
WX[VNW NW [NPUNVNW]N[RWPNW'
5N XWMN[QX^M\& NW [NYJ[J]RN`N[TcJJVQNMNW VXPNW ^R]\U^R]NWM MXX[
PNJ^]X[R\NN[M XWMN[QX^M\YN[\XWNNU `X[MNW ^R]PN_XN[M' 5N RW\]JUUJ]RN NW
[NYJ[J]RN\ MRN `X[MNW ^R]PN_XN[M MXX[ WRN] PNJ^]X[R\NN[MN ]NLQWRNTN[\ TJW [R\RLX"\
RWQX^MNW' 9N] R\ PN_JJ[URST MN \YNLRORLJ]RN\ _JW QN] JYYJ[JJ] XY `NUTN `RScN MJW
XXT ]N `RScRPNW'
GXX[ MN RW\]JUUJ]RN VXN] ^ LXW][XUN[NW XO MN UXTJUN MR\][RK^]RN_XX[`JJ[MNW #JJ[M _JW
QN] PJ\ NW PJ\M[^T XO NUNT][R\LQN \YJWWRWP NW O[NZ^NW]RN$ NW MN RW\]NUURWP _JW QN]
]XN\]NU LXVYJ]RKNU cRSW 5N RW\]NUURWPNW _XX[ MR] ]XN\]NU `X[MNW _N[VNUM XY QN] UJKNU
>6E AB1 5R] JYYJ[JJ] R\ NWTNU KNMXNUM _XX[ _XNM\NUKN[NRMRWPNW NW Q^R\QX^MNURST
PNK[^RT NW VJP WRN] `X[MNW PNK[^RT] _XX[ JWMN[N MXNUNRWMNW XO RW NNW JWMN[N
]XNYJ\\RWP% cXJU\ _XX[ WRN]&Q^R\QX^MNURST PNK[^RT XO RW NNW LXVVN[LReUN XVPN_RWP'
2UUN VXPNURSTN _NRURPQNRM\VJJ][NPNUNW `N[MNW PNWXVNW XV ^` _NRURPQNRM ]N
PJ[JWMN[NW' 2JWPNcRNW QN] PUJ\ TJW K[NTNW% VXN] ^ XYUN]]NW ]RSMNW\ QN]
\LQXXWVJTNW XV T[J\\NW ]N _N[VRSMNW' GN[VRSM QN] \UJJW XO TUXYYNW XY QN] PUJ\
VN] JLLN\\XR[N\'
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F VXN] N[XY ]XNcRNW MJ] WN]\WXN[NW WRN] PNTUNVM [JTNW ]RSMNW\ MN RW\]JUUJ]RN' 2U\
QN] WN]\WXN[ KN\LQJMRPM R\% VXN] QN] `X[MNW _N[_JWPNW MXX[ MN OJK[RTJW]% cRSW
XWMN[QX^M\MRNW\] XO MN[PNURST PNT`JURORLNN[MN YN[\XWNW XV RNMN[ [R\RLX ^R] ]N
\U^R]NW'
HJJ[\LQ^`RWPNW KRS MN RW\]JUUJ]RN
F VJP QN] JYYJ[JJ] WRN] RW PNK[^RT WNVNW _XX[ MN RW\]JUUJ]RN _XUUNMRP R\
JOPN`N[T]'9N] ]XN\]NU VXN] PNVXW]NN[M NW RW `N[TRWP PN\]NUM `X[MNW MXX[ NNW
PNJ^]X[R\NN[MN ]NLQWRL^\' 5N OJK[RTJW] R\ WRN] _N[JW]`XX[MNURST _XX[ NWRPN \LQJMN
MRN _N[XX[cJJT] TJW `X[MNW MXX[ NNW RWLX[[NL]N YUJJ]\RWP NW XYPN\]NUM MXX[ WRN]&
N[TNWM YN[\XWNNU'
2U\ ^ QN] JYYJ[JJ] ^R]YJT]% VXN] ^ N[ XY UN]]NW MJ] QN] WRN] `N[M KN\LQJMRPM
]RSMNW\ QN] ][JW\YX[]' 2U\ ^ NNW MNONL] `JJ[WNNV]% VJP ^ QN] JYYJ[JJ] WRN] RW
PNK[^RT WNVNW VJJ[ VXN] ^ XWVRMMNUURST MN N[TNWMN XWMN[QX^M\MRNW\]
`JJ[\LQ^`NW' 5N VJ]N[RJUNW _JW MN _N[YJTTRWP #WbUXW% WRN]SN\% YXUb\]b[NNW% i
N]L'$ T^WWNW \LQJMNURSTN NOONL]NW _N[XX[cJTNW JJW TRWMN[NW' IN VXN]NW MJW XXT
XWVRMMNUURST _N[cJVNUM NW _N[`RSMN[M `X[MNW'
3N\LQN[V QN] JYYJ[JJ] ]NPNW J]VX\ON[R\LQN RW_UXNMNW' D]NU QN] KUXX] WRN] JJW MN
cXW% [NPNW% \WNN^`% YXNMN[% N]L
9N] VJ]N[RJJU [XWM QN] JYYJ[JJ] #TJ\]$ VXN] NNW ]NVYN[J]^^[ _JW VRW )((f4
T^WWNW `NN[\]JJW'

ERSMNW\ QN] PNK[^RT
BUJJ]\ PNNW XW]_UJVKJJ[ XO K[JWMKJJ[ VJ]N[RJJU RW XO RW MN K^^[] _JW QN]
JYYJ[JJ] `JWWNN[ QN] RW PNK[^RT R\'
3URSO RW MN K^^[] _JW QN] TXXTOX[W^R\ `JWWNN[ ^ VN] _J\]N XO _UXNRKJ[N XUReW TXXT]'
5NcN T^WWNW RW K[JWM \LQRN]NW KRS Na][NVN ]NVYN[J]^[NW' 8RN] WXXR] `J]N[ XY
_UJVVNW MRN XW]\]JJW ^R] XURN' 5NWT MN YJW JO VN] QN] MNT\NU XV MN _UJVVNW ]N
_N[\]RTTNW' DLQJTNU QN] OX[W^R\ ^R]'
BUJJ]\ YJWWNW \]NNM\ LNW][JJU KX_NW MN TXXTcXWN NW M[JJR MN QJWM_J]NW RW NNW
_NRURPN YX\R]RN cXMJ] cN WRN] T^WWNW `X[MNW XVPN\]X]NW XO _J\]PNP[NYNW'
;WMRNW ^ QN] JYYJ[JJ] _XX[ UJWPN[N ]RSM WRN] PNK[^RT]% \LQJTNU QN] MJW ^R]' >JJ] MN
QXXOM\LQJTNUJJ[ ^R]PN\LQJTNUM' HJWWNN[ QN] JYYJ[JJ] WRN] PNK[^RT] `X[M]% VXN] ^
MN PJ\T[JJW ^R]PN\LQJTNUM QX^MNW'
>N] N[ XY MJ] MN KNMRNWRWP\]XN]\NW _JW QN] JYYJ[JJ] \]NNM\ XY j(j #\]XY$ \]JJ] JU\
QN] OX[W^R\ WRN] `X[M] PNK[^RT]'
ERSMNW\ QN] \LQXXWVJTNW NW XWMN[QX^M

DLQJTNU QN] ]XN\]NU ^R] _XX[ QN] \LQXXW ]N VJTNW XO ]N XWMN[QX^MNW' F T^W] MR]DLQ
MXNW WJMJ] ^ QN] JYYJ[JJ] QNK] ^R]PN\LQJTNUM XO MN QXXOM\LQJTNUJJ[ QNK]

^R]PN\LQJTNUM'
F VJP MN KNMRNWRWP\]XN]\NW WRN] _N[`RSMN[NW XV cN \LQXXW ]N VJTNW'
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De elektrische aansluiting van deze kookplaat mag uitsluitend worden
uitgevoerd door erkend onderhoudspersoneel of een gekwalificeerd
elektricien en overeenkomstig de instructies van deze handleiding en
conform de geldende voorschriften.

· Vóór installatie controleren of de plaatselijke distributie-omstandigheden

en de afstelling van het apparaat compatibel zijn.

· De geldende wetten, verordeningen, richtlijnen en normen van het land

van gebruik van het apparaat moeten worden opgevolgd

(veiligheidsvoorschriften, correct recycling conform regelgeving, enz.)

Het plaatsen van de inbouwkookplaat

Na verwijdering van het verpakkingsmateriaal van het toestel en de

accessoires, controleren of de kookplaat niet beschadigd is. Indien u schade

veronderstelt, het apparaat niet gebruiken en onmiddellijk contact opnemen

met erkend servicepersoneel of een gekwalificeerd elektricien.

· Deze inbouwkookplaat moet in een uitsparing van een werkblad worden

geplaatst. Het apparaat wordt elektrisch aangesloten met het stopcontact

onder het werkblad dat speciaal wordt dit doeleinde wordt geleverd.

· Snijd een opening met de afmetingen getoond in onderstaande tekening.

INSTALLATIE3
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· Schroef de 4 bevestigingshaakjes voor het werkblad aan de zijwanden van
het product.

· Breng de bijgeleverde eenzijdige zelfklevende tape aan rond de onderkant

van het kookoppervlak, langs de buitenrand van de keramische plaat. Rek

het niet uit.

,



Elektrische aansluiting van de kookplaat

· Voordat u verder gaat met de elektrische aansluiting, eerst controleren
of het actuele draagvermogen van het systeem en de stekker geschikt
zijn voor de maximum spanning van de kookplaat.

· De elektrische huisinstallatie en de elektrische stekker die wordt gebruikt
moeten geaard zijn en conform de veiligheidsvoorschriften zijn aangesloten.

· Als er geen afzonderlijk circuit en gezekerde schakelaar voor de kookplaat
zijn, moeten deze onmiddellijk worden geïnstalleerd door een gekwalificeerd
elektricien, voordat de kookplaat wordt aangesloten.

· Nadat de kookplaat is geïnstalleerd moet de gezekerde schakelaar
eenvoudig bereikbaar zijn.

· Gebruik geen adapters, meerwegstekkers en/of verlengkabels.
· In het stroomcircuit moeten een stroomonderbreker met een contactopening

van minimaal 3 mm, (& A gewaardeerd en een vertragingswerkend type
worden geïnstalleerd.

· De aansluitkabel moet H05VV-F 3X',5 mm² / 60227 IEC 53 zijn. U vindt
het aansluitschema op de achterzijde van het apparaat.

· Tijdens installatie ervoor zorgen dat er geïsoleerde kabels worden
gebruikt. Een onjuiste aansluiting kan uw apparaat beschadigen. Dit
soort beschadigingen valleen niet onder de garantie.

· Reparaties mogen alleen door erkend onderhoudspersoneel of een
gekwalificeerd elektricien worden uitgevoerd.

· Trek altijd de stekker van het apparaat uit voordat u onderhoud uitvoert.
Voor het opnieuw aansluiten, gelieve de aansluitschema's te gebruiken.

ELEKTRISCHE AANSLUITING4
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Gebruik nooit kookgerei met ruwe bodem aangezien dit krassen kan
veroorzaken op het keramisch oppervlak. De onderkant van het kookgerei
moet zo dik en plat mogelijk zijn. Controleer voor het gebruik of de onderkant
van het kookgerei schoon en droog is.

Plaats het kookgerei altijd op de kookzone voordat u deze ingeschakeld.
Plaats bij voorkeur altijd een deksel op de pan. De bodem van het kookgerei
mag niet kleiner of groter zijn dan de kookzone. Ze moeten van de juiste
afmeting zijn zoals hieronder vermeld.

Voordat u de kookplaat schoonmaakt, de stekker uit het stopcontact trekken.
Controleer of er geen restwarmte in het apparaat is opgeslagen. Keramisch
glas is zeer bestand tegen hoge temperaturen en oververhitting. Als er
restwarmte in het apparaat is opgeslagen, knippert er een 'H' in het
kookzonedisplay. Laat het apparaat goed afkoelen om zo brandwonden te
voorkomen.

REINIGEN VAN DE KERAMISCHE KOOKPLAAT .
Controleer, voordat u met reinigen begint, of de kookplaat is uitgeschakeld.
Verwijder gemorst mater ia al en andere soorten korsten.
Stof of etensresten kunnen met een vochtige doek worden verwijderd.
Als u een afwasmiddel gebruikt, zorg dan dat dit geen schurend middel is.
Gebruik geen bijtende reinigingsmiddelen of schuurpoeders. Deze kunnen
het keramisch op perv lak van de kookplaat beschadigen.
Alle sporen van reiniger moeten met een vochtige doek worden verwijderd.
Stof, vet en vloeistoffen van overgekookt etenswaar moeten zo snel mogelijk
worden verwijderd.
Als deze hard worden, wordt het lastig om ze te verwijderen.

GOED FOUT FOUT FOUT

REINIGING EN ONDERHOUD7
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Dit is het in het bijzonder van toepassing op suiker/siroopmengsels die het
oppervlak van de kookplaat permanent kunnen beschadigen wanneer ze
inbranden.
Als één van deze producten op het keramisch oppervlak gesmolten is, moet
u dit onmiddellijk met een schraper verwijderen (zolang de plaat nog heet
is) om permanente beschadiging van de kookplaat te voorkomen. (Een
schraper is verkrijgbaar bij de winkel waar u dit apparaat heeft gekocht).

Plaats geen materialen op de kookplaat die kunnen smelten: d.w.z. plastic,
aluminiumfolie, suiker, suiker/siroopmengsels enz.
Gebruik geen messen of andere scherpe voorwerpen. Deze kunnen het
keramisch oppervlak beschadigen.
Gebruik geen staalwol of schuurspons. Dit kan permanente krassen op het
oppervlak maken.





Het symbool op het produkt of op de verpakking wijst erop dat dit produkt niet als
huishoudelijk afval mag behandeld worden. In plaats daarvan moet het aan het
verzamelpunt voor recyclage van elektrisch en elektronische toestellen gegeven worden.
Door de correcte afvalverwerking van dit produkt helpt u mee aan de voorkoming van
potentiele negatieve gevolgen voor het milieu en de menselijke gezondheid, die wel zouden
kunnen ontstaan door foutieve afvalverwerking van dit produkt. Voor meer gedeta illeerde
informatie over de recyclage van dit produkt, gelieve uw stadhuis, uw
afvalverwerkingsbedrijf of de winkel waar u dit produkt kocht te contacteren.
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